
Synonymische Beinerknngeii

von

Dr. G. Kraal z.

1. Trechus spclaeus Udllei (Beil. Ent. Zlsciir. 1869. S. 361.)

wird, wie mir Herr Dr. Ilampc brioflicli niitilicili. von 11. IMillcr

für idcniisdi niil Trechus micropfitliahnns Mi II. S!;challen. Da iclt

von (lein leizlcren nur I Ex. besitze, so ist il. Miller gcvvifs besser

als ich im Slande über die beiden Arten ein Urlheil zu fällen, wcl

che ich nach Reiltcr's weitläufiger Beschreibung für verschieden hal-

ten mufste.

2. Oxypoda nU Uliventris Eairm. (c! Laboiilb. Faune enl.

franc. I. |>. 438), vom Aiilor nach Exemplaren aus den IJoebpyro-

näen von Pandclle beschrieben, erbielt iclt ebenfalls voti !1. Pan-

delle, und erkannte in ihr die sollene Oxijpoda lateralis Sah II).

(infuscata Kellner).

3. Melanotus /uscicttlaris Kiist. (Käf. Europ. XXIII. 37.),

welcher von Candeze (Elalerid. III. p. 308) und in verschiedenen

Catalogen zu brunnipes Germ, gezogen wird, ist mir von H. Dr.

Küster zur Ansicht eingesendet wotden, welrher für sein lypisehos

Exemplar das Recht einer eigenen Art reclamirt. Ich (inde das-

selbe mit griechischen Stücken übereinstimmend, welche in d<'rThai

eine, vom deutschen brunnipes verschiedene Species bilden: beim

Weibchen des griechisch-türkischen Käfers ist das letzte llinlerlcibs-

segmenl mit viel längeren, gelben, beiderseits stärker büschel-

förmig beisammenstehenden Haaren beselzf, als beim brnnnipes ^;

die so behaarte, hinten breitere Hinlcrlcibsspii^c ragt weil deutli-

cher unter der Spitze der Flügeldecken hervor; dabei ist die grie-

chische Art deutlich gröfser, in den Schultern breiter, nach hinten

stärker verschmälert etc.

4. Oberea insidiosa Muls. ist in de Marseul's Catalog ed. II.

minor p. 113. mit Unrecht zu mgnsmm Küst. gezogen. Diese Art

ist nicht mit ragusann Dcj. identisch, obwohl Küster unter sei-

Arl die ragusunu Dcj. citirt. Die echte ru^usanu Dej. ist viel-
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mehr die von IVlulsant nh insiiliosa bescliiiobcne, (Jaliiialiiiischc All,

wciclie aiu'li in (i'ricriu'nland vun Dr. Kiii|)er ^CMuninclt wnrilr.

!Miilsanl gicbl Itcreils an, dafs die riif^itsdun Kii>.l. jcdciir.'iils

von scinci- insitli<>/>(i vcräcliiodcn sei; dieselbe kann alter nbeiliaii|i(

niebl wohl eine Oöerea sein, denn:

1) sind die Fiililcr der Ol/, ragnaanu etwas iSn^er als der Kör-

per, wälirend sie nach Hcdlenhacb(;r und Mnlsant bei (ßherea kür-

zer als der Körper sein sollen;

2) hal rngiisanu vorstehende Schultern, also nicht .,durchaus

{;lciehbreile F'lüj^cldeeken". wie Hedicnbacher sa^l , oder lineairc,

wie IMulsanl aui^iebt. Eine wcifse Kückcnlinie findet sieh bei vie-

len Phyloecicn, aber bei keiner Oberen.

Ich nclimc keinen Anstand, die Oberen rn^u.snrin Kiisl. auf

{|;rofsc Kxeniplarc der P/iyloerin epltiftfiinin /u be/.iehen. da die I5e-

schrcibnnf; i;enau auf sie /iilriilt.

Dafs Küster bereits eine andere i*/ij//«fr/a (rj(/7/Jcs O I.) als eine

Oberen (coeca Küst. Käf. Europ. XIII. 85.) beschrieb, hat schon

V. Kieseiivvelter (Rerl. Ent. Zischr. 1851). p 92.) bemerkt.

5. Für Vhxjloecia /'uscicornis i\lnls. (Opusc. eni.XIlI. ISfi.'J.

p. 16>>.) aus Griechenland und der Türkei, schlafe ich den Namen
orienlnlis vor. da eine P/njloccin fusciconiis bereits in der Hcrlinei

enluniol. Zisehr. lS6'i. p. IM), von II. v. Ileyden beschrieben isl.

lieft I.. II. der IJerl. Zeitschr. I86.'i wurden bereits im Juni lS()-{

ausg(>gel)en, während die Widmung; des 13lcn llcfles der Opusculcs

an Prof. Blanchard das Datum des 13. Oclober 18G'3 trägt.

f». H b yl yr/i iiitts impr eti.si rultis Lucas (\ n. ait. de TAIgerie

p. Via pl. 30. (ig. 7.) isl jedenfalls uichl mit dem imprcs.sicnlli.s Hob. S.

ans dem südlichen Frankreich identisch, was bisher insofern fälscb-

lieh angenonnnen /n sein scheint, als z. B. de Marsoul in seinem

t^alaloge den iminessicollis Hob. S. in den Alpen und Algier vor-

kommen läfsl. Es wäre zu ^vünschcn. dals II. Allard auch ülier

diese Art Auskunft crlheille. nachdem er butnilis Luc. nunulipes

Luc. und vuriegnius Luc. gedeutet inid zu dilainlus Fabr. gczo

gm hal.
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